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Schulbau – großes Ziel – kleinere Klassen 

 
 

Wer kennt es nicht – volle Schulklassen, wenig Platz für Lehrer und Schüler. Mit Senato-

rin Günther-Wünsch wurde der Lehrkräftemangel bereits so stark reduziert, dass 

vielerorts Schulen keine offenen Stellen mehr vorweisen. Wir möchten diese positive Ent-

wicklung nutzen. Die Schule soll wieder mehr Platz zum Lernen bieten. Dafür brauchen 

wir aber weiterhin den Schulbau.  
 

Ein wichtiges Instrument zur Schaffung neuer Schulplätze ist die Berliner Schulbauof-

fensive (BSO). Mit dem Regierungswechsel und der Übernahme der Verantwortung 

durch die CDU im Jahr 2023 wurde der Schulbau konsequent weiter vorangetrieben und 

beschleunigt. Seitdem konnten rund 30.000 neue Schulplätze geschaffen werden. Insge-

samt wurden seit Beginn der BSO im Schuljahr 2016/17 bis zum Schuljahr 2025/26 32 

Neu- bzw. Ersatzneubauten, 123 bauliche Erweiterungen und 61 Sporthallen fertigge-

stellt. Dadurch entstanden berlinweit 53.000 zusätzliche Schulplätze. Der CDU-geführte 

Senat hat diese Entwicklung mit Nachdruck unterstützt und weitere Maßnahmen zur Be-

schleunigung von Planung und Bau umgesetzt. So werden voraussichtlich bereits zum 

Schuljahresbeginn 2026/27 weitere 9.000 Schulplätze baulich fertiggestellt sein. 
 

Daher sind wir fest entschlossen, den Schulbau weiter voranzutreiben. Es ist eine ganz 

einfache Rechnung. Haben wir genug Schulplätze, können wir die Klassengröße verklei-

nern.  
 

Um bessere Lernbedingungen zu schaffen, wollen wir die Klassengrößen, wo notwendig, 

in den nächsten fünf Jahren schrittweise reduzieren. Unser Ziel sind Klassen mit höchs-

tens 20 Schülerinnen und Schülern an Grundschulen sowie 25 Schülerinnen und Schü-

lern an weiterführenden Schulen. Warum möchten wir das? Weil kleinere Klassen insbe-

sondere in der Grundschule zu messbar besseren Leistungen in Deutsch und Mathe füh-

ren. Diese beiden Fächer bilden die Grundlage für eine erfolgreiche Bildungslaufbahn 

und somit auch für eine größere Bildungsgerechtigkeit und faire Chancen für alle. Durch 

kleinere Klassen haben Lehrkräfte bessere Möglichkeiten der individuellen Förderung 

der einzelnen Schülerinnen und Schüler. So, wie wir bereits heute uns für kleinere Klas-
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sen in Brennpunkten einsetzen, möchten wir uns berlinweit für kleinere Klassen einset-

zen. Wir sind dabei ehrlich. Der Geburtenrückgang bedeutet neue Herausforderungen. 

Und wir meistern es, mit diesen Herausforderungen positiv umzugehen. 
 

Der Schulneubau, aber auch die Sanierung bestehender Schulgebäude, ist für uns ein 

wichtiger Beitrag für den Bildungsstandort Berlin. Mit unserer Bildungssenatorin haben 

wir flexible Schulbautypen entwickelt. Damit haben wir uns rechtzeitig in Berlin auf den 

demografischen Wandel vorbereitet. Schulgebäude können somit ohne große Umbau-

maßnahmen flexibel schulartübergreifend genutzt werden. Ein regional ausgewogenes 

und flexibel nutzbares Schulnetz ist ein nachhaltiger Baustein für mehr Bildungsgerech-

tigkeit in Berlin.  
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